
Statistischer Jahresbericht 2021 
 
GESAMTEINWOHNERZAHL 

am 31.12.2014 = 7.449 
am 31.12.2015 = 7.494 
am 31.12.2016 = 7.649 
am 31.12.2017 = 7.640 
am 31.12.2018 = 7.688 
am 31.12.2019 = 7.753 
am 31.12.2020 = 7.910 
am 31.12.2021 = 8.143 

Davon 100 mit Nebenwohnsitz 
Zuzüglich   0 Angehörige der US-Streitkräfte, 

für die keine Meldepflicht besteht. 
 

Einwohnerentwicklung 2014 bis 2021 
(Zahlen siehe oben) 

 
 
WOHNBEVÖLKERUNG 2021 2020 2019 
Gesamt 8.031 7.796 7.638 
Deutsche 7.010 6.930 6.823 
Ausländer 1.021 866 815 
männliche Personen 4.016 3.913 3.820 
weibliche Personen 4.015 3.883 3.818 
evangelischen Glaubens 2.249 2.269 2.283 
katholischen Glaubens 2.313 2.379 2.407 
sonstige Glaubensge-
meinschaften 

3.469 3.148 2.948 

 
Einwohner = alle natürlichen Personen, die in Reilingen 
polizeilich gemeldet sind, gleichgültig, ob mit Haupt- oder 
Nebenwohnsitz. 
Wohnbevölkerung = alle natürlichen Personen, die in Rei-
lingen mit Hauptwohnsitz polizeilich gemeldet sind. Nicht 
berücksichtigt sind so genannte „Altfälle“ (Zuordnung nach 
altem Melderecht vor 1983) und Angehörige der US-
Streitkräfte, die in Reilingen polizeilich gemeldet sind, für die 
jedoch keine Meldepflicht besteht. 
 
ALTERSSTRUKTUR 
Wohnbevölkerung 

2021 
männl. 

2021 
weibl. 

2021 
Gesamt 

bis 5 Jahre 293 223 516 
6 bis 14 Jahre 344 323 667 
15 bis 17 Jahre 110 107 217 
18 bis 64 Jahre 2.513 2.452 4.965 
65 Jahre und älter 756 910 1.666 
 
Unter den Ausländern sind 67 Nationalitäten vertreten: 
 

Nationalität 2021 2020 2019 
Afghanen 60 3 2 
Ägypter 0 0 0 
Albaner 8 3 7 
Algerier 1 1 1 
Amerikaner * 15 16 14 
Australier 1 1 1 
Belgier 1 1 1 
Benin 1 0 0 
Bosnier 21 19 18 
Brasilianer 1 3 2 
Briten 4 4 4 
Bulgaren 27 17 9 
Chilenen 0 0 0 
Chinesen 14 13 5 
Dänen 2 2 3 
Eritrea 0 0 0 
Finnen 2 2 2 
Franzosen 8 6 6 
Gabuner 0 0 0 
Gambianer 6 6 6 
Georgier 0 0 0 
Griechen 50 48 41 
Inder 22 25 14 
Indonesien 1 0 0 
Iraker 5 3 3 
Iraner 5 5 4 
Iren 1 1 1 
Isländer 1 1 1 
Israeliten 0 0 0 
Italiener 61 59 57 
Japaner 2 2 2 
Kameruner 1 1 0 
Kanadier 1 1 1 
Kasachen 0 4 4 
Kenianer 1 1 1 
Koreaner 4 4 4 
Kosovaren 21 19 19 
Kroaten 37 38 33 
Laoten 0 0 0 
Letten 1 2 2 
Libanesen 2 1 1 
Litauer 1 2 1 
Luxemburger 1 2 1 
Malteser 1 1 0 
Makedonier 2 2 1 
Marokkaner 2 0 1 
Montenegriner 2 2 5 
Niederländer 6 6 7 
Nigerianer 5 6 1 
Österreicher 13 14 12 
Palästinenser 1 1 2 
Pakistani 9 13 18 
Panamaer 0 0 0 
Peruaner 2 1 1 
Philippiner 3 1 2 
Polen 70 72 90 
Portugiesen 11 9 10 
Rumänen 230 141 118 
Russen 14 13 14 
Schweden 2 0 1 
Schweizer 2 2 3 
Senegalesen 2 2 2 
Serben 14 14 10 



Slowaken 6 8 7 
Slowenen 1 0 0 
Somalis 0 0 0 
Spanier 9 8 9 
Sri Lanka 2 4 0 
Südafrikaner 0 0 0 
Syrer 29 29 24 
Taiwanesen 0 1 1 
Thailänder 12 12 14 
Tschechen 2 2 2 
Togoer 3 1 0 

Tunesier 3 3 3 
Türken 154 163 168 
Ukrainer 5 3 3 
Ungarn 10 12 0 
Unklare Herkunft 1 4 24 
Usbeken 0 0 1 
Venezolaner 0 0 14 

* (ohne Angehörige der US- und der kanadischen 
Streitkräfte, für die keine Meldepflicht besteht) 

 

 
 



Immer weniger Kinder 
Zuzug sorgt für erneutes Einwohner-Plus 
 
Zuwanderer, vor allem aus Ost- und Südeuropa haben 
Deutschland den zweiten Einwohnerzuwachs in Folge 
beschert. Rund 82,0 Mio. Menschen lebten Ende 2012 
nach einer Schätzung des Statistischen Landesamtes in 
der Bundesrepublik. Das waren etwa 200.000 mehr als 
noch am Jahresanfang. Zugleich starben in Deutschland 
wieder viel mehr Menschen als geboren wurden. Das 
Geburtendefizit beträgt knapp 200.000. 
 
Einen ähnlichen Höhenflug verzeichnet auch die Ge-
meinde Reilingen. Ihre Einwohnerzahl ist im Jahr 2021 
auf 8.031 angestiegen. Das sind 235 Bewohner mehr 
als im Jahr zuvor und zugleich ein seither unerreichter 
Höchststand in der Geschichte der Gemeinde. Vor drei 
Jahrzehnten hatte Reilingen noch eine Einwohnerzahl 
von 6.038. 
 
Alle statistischen Werte bei der Einwohnerbewegung 
zeigen nach oben. Die Zahl der männlichen Bewohner 
hat mit 4.016 (VJ noch 3.913) zugenommen. Mit 4.015 
(VJ 3.883) hat auch das weibliche Geschlecht zugelegt. 
 
Den größten Anteil an der aufgezeigten Entwicklung 
haben die ausländischen Bewohner. Ihre Zahl ist auf 
1.021 angewachsen, das sind 155 mehr als im Jahr 
2020 und 460 mehr als noch im Jahr 2011. 
Insgesamt 67 Nationen (VJ 64) verzeichnet die Einwoh-
nerstatistik des Meldeamtes. Zählt man noch die nicht 
meldepflichtigen Angehörigen der US-Angehörigen da-
zu, hat Reilingen aktuell eine Gesamtbevölkerung von 
sage und schreibe 8.143. 
 
In der Gemeinde leben derzeit 1.469 Kinder und Ju-
gendliche, die 18 Jahre und jünger sind. Im Jahr 2011 
waren es 1.186 Kinder und Jugendliche. 
 
Seit Jahren ist festzustellen, dass mehr Bürger verstar-
ben als geboren wurden. 75 Geburten (VJ 80) stehen 81 
Sterbefällen (VJ 66) gegenüber. Das Plus an neu Zuge-
zogenen kann jedoch bislang das Geburtendefizit aus-
gleichen. 
 
In Reilingen leben aktuell 1.666 Personen, die 65 Jahre 
und älter sind. Diese Altersgruppe setzt sich aus 910 
Frauen (55 %) und lediglich aus 756 Männern (45 %). 
zusammen. Älteste Reilinger Bewohnerin ist Maria 
Schenk. Sie konnte am 28. Januar ihren 100. Geburts-
tag feiern. Ältester Bürger ist Herr Joachim Scholz, der 
am 21. Oktober 97 Jahre alt wurde. 
 
 
BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 2021 2020 2019 
Veränderung Personen +235 +158 +58 
Zuzüge 898 854 1.182 
Wegzüge 657 710 1.113 
Geburten 75 80 66 
Sterbefälle 81 66 77 
 
EINBÜRGERUNGEN 
Im Jahr 2021 haben insgesamt 7 ausländische Mitbür-
ger verschiedener Nationalitäten die deutsche Staatsan-
gehörigkeit beantragt (Vj.7). Eingebürgert wurden  
4 (Vj.8) ausländische Mitbürger. 
 

KRAFTFAHRZEUGE 2021 2020 2019 
Gesamt 5.928 5.751 5.666 
 
FERIENPROGRAMM 
2021 fanden im Rahmen der Ferienprogrammaktion 40 
(Vj. 31) Veranstaltungen statt. Daran haben 155 Kinder 
teilgenommen (Vj. 146). 
 
 
SCHULSTATISTIK Schüler Vj. Klassen Vj. 
Grundschule 263 269 12 11 
Werkrealschule 39 57 2 10 
Gemeinschaftsschule 178 136 8 7 
Gesamt 480 456 22 21 
davon Ausländer 53 56   
Ganztagsschüler 122 129   
verlässliche Grund-
schule 

38 31   

Flexible 
Nachmittagsbetreuung 

13 16   

 
 
Entwicklung der Schülerzahlen 

 
 
AUS DEM GEMEINDERAT 
Gemeinderatssitzungen 2021 2020 2019 
öffentlich 10 10 11 
nichtöffentlich 10 10 11 
Tagesordnungspunkte    
öffentlich 64 82 76 
nichtöffentlich 20 12 26 
Gesamt 84   
Kindergartenausschuss 0 0 0 
Techn. Ausschuss 9 6 9 
Verwaltungsausschuss 10 7 10 
Umlegungsausschüsse 0 0 0 
Einwohnerversammlungen 0 0 0 
 
 
GEMEINDEBEDIENSTETE 2021 2020 2019 
Beamte gesamt 6 7 6 
Beamte in Vollzeit 5 6 5 
Beamte in Teilzeit 1 1 1 
Beamte in Ausbildung 0 0 0 
Beamte in Elternzeit 0 0 0 
Beschäftigte gesamt 115 99 100 
Beschäftigte in Vollzeit 63 47 53 
Beschäftigte in Teilzeit 28 26 19 



Beschäftigte geringfügig 15 16 19 
Beschäftigte in Elternzeit 3 3 2 
Beschäftigte AZUBI 6 5 3 
BUFDI 0 2 3 
Praktikanten 2 0 1 
 
 
 
Die Ergebnisse der FINANZVERWALTUNG: 
 
 
STEUERAUFKOMMEN Euro 
Gesamt:  
2021 3.248.794,33 
2020 2.709.202,14 
Grundsteuer A  
2021 43.198,28 
2020 40.518,55 
Grundsteuer B  
2021 957.815,10 
2020 834.516,56 
Gewerbesteuer  
2021 2.177.262,95 
2020 1.761.041,45 
Hundesteuer  
2021 62.498,00 
2020 46.968,00 
Vergnügungssteuer  
2021 8.020,08 
2020 26.157,58 
 
 
 
HUNDEHALTUNGEN 
Zum 31.12.2021 waren in unserer Gemeinde 535 Hun-
dehaltungen mit 607 Hunden registriert (2020 = 
516/587, 2019 = 513/588,). 
 
 
WASSERLIEFERUNG 
 
Die gesamte Wasserlieferung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Südkreis Mannheim belief sich auf 
423.130 m³ (2020 = 456.560 m³, 2019 = 444.990 m³, 
2018 = 445.940 m³, 2017 = 436.360 m³, 2016 = 419.936 
m³, 2015 = 402.888 m³). 
2021 wurden 389.034 m³ verbraucht (2020 = 433.186 
m² 2019 = 408.188 m³, 2018 = 418.176 m³, 2017 = 
402.598 m³, 2016 = 368.106 m³, 2015 = 391.003 m³) 
 
 

Wasserverbrauch 2016 – 2021 

 

Folgende VORGÄNGE wurden im vergangenen Ka-
lenderjahr bearbeitet: 
 
ORDNUNGSWESEN 2021 2020 2019 
Polizeiliche Führungszeugnisse 301 307 294 
Führerscheinanträge 250 136 163 
Auszüge aus dem Gewerbezent-
ralregister 

21 20 15 

Gewerbean-, ab- und -ummel-
dungen 

166 183 223 

Fischereischeinanträge 21 27 21 
Eingegangene Fundsachen 47 67 86 
davon Fahrräder 6 19 11 
zurückgegebene Fundsachen an 
Eigentümer bzw. Finder (bei Ab-
lauf der Aufbewahrungsfrist) 

10 13 34 

davon Fahrräder 0 0 2 
verlorene oder entwendete Ge-
genstände 

55 59 29 

 
 
SOZIALWESEN 2021 2020 2019 
Wohnberechtigungsscheine 12 0 3 
Miet- und Lastenzuschussanträge 65 62 49 
Schwerbehindertenausweise 90 125 121 
Elterngeldanträge 0 15 21 
Beratungsgespräche SGB II 110  141 
Anträge auf Leistungen nach dem 
AsylbLG 

34 46 62 

Anträge auf Leistungen nach dem 
SGB XII 

11 53 49 

Anträge auf einmalige Leistungen 
nach dem SGB XII 

2 10 3 

Anträge auf Übernahme der Kin-
dergartenbeiträge 

5 22 19 

Anträge auf Unterhaltsvorschuss-
leistungen 

15 15 12 

Anträge auf Leistungen für Bil-
dung und Teilhabe 

11 10 9 

Gutscheine für den Landesfamili-
enpass 

40 30 24 

Sozialversicherungspflichtig  
Beschäftigte am Arbeitsort 

1.611 1.525 1.393 

Sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte am Wohnort 

3.434 3.402 3.293 

Berufseinpendler 1.120 1.029 938 
Berufsauspendler 2.943 2.906 2.839 
Arbeitslose 159 160 132 
 
 
RENTENANGELEGENHEITEN 2021 2020 2019 
Rentenangelegenheiten 61 75 65 
Landwirtschaftliche Alterskasse 0 0 0 
 
 
STANDESWESEN 2021 2020 2019 
Geburten 75 80 66 
davon in Reilingen 1 0 3 
Sterbefälle 81 66 77 
davon in Reilingen 50 38 37 
Eheschließungen 40 47 37 
davon in Reilingen 33 37 40 
Ehescheidungen 28 17 21 
eingetr. Lebenspartnerschaften 0 0 0 
Vaterschafts-
/Mutterschaftsanerkennungen 

10 16 8 



Anmeldungen Eheschließung 
Heiratsort auswärts 

7 9 5 

Kirchenaustritte 85 61 61 
Nachlassermittlungen 67 66 70 
Namensänderungen 16 14 18 
Urkundenausstellung 506 353 370 
 
 
 
Eheschließungen und -scheidungen 

 
 
 
 
GRUNDBUCHWESEN 2021 2020 2019 
Grundbucheinsichten 1.224 1.042 824 
Unterschriftsbeglaubigungen 62 56 164 
Grundbuchabschriften 157 172 233 
 
 
 
 
PASSWESEN 2021 2020 2019 
Kinderausweise 117 39 90 
vorläufige Personalausweise 94 74 66 
vorläufige Reisepässe 4 3 4 
neue Personalausweise 817 786 779 
Europapässe 291 241 386 
EID-Karte 2 0 0 
    
    
    
BAUWESEN 2021 2020 2019 
Gestellte Baugenehmigungsan-
träge/Bauvoranfragen/ 
Befreiungen 

44 49 45 

Genehmigte Bauanträge/Bauvor-
anfragen/Befreiungen 

26 32 20 

Kenntnisgabeverfahren 7 10 28 
abgelehnte Bauanträge 1 1 7 
Negativatteste 49 57 52 
öffentliche Ausschreibungen 0 13 13 
beschränkte Ausschreibungen 0 3 8 
Freihändige Vergaben 15 0 0 
 
 
 
 
 

Entwicklung der Bauanträge 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Mensa und Schulküche nehmen den Betrieb auf 
 
Zum Jahresauftakt konnte das eigentliche „Herzstück“ 
des neu errichteten Schulanbaus in Betrieb genommen 
werden. Dabei handelt es sich um eine ebenerdige 
Mensa mit 150 Plätzen und eine angeschlossene, voll-
ausgestattete Großküche. Ihre maximale Auslastung ist 
auf bis zu 450 Essen ausgelegt. Rund sechs Mio. Euro 
hat die Gemeinde in die veränderte Lernumgebung in-
vestiert, wovon etwa 200.000 Euro auf die Ausstattung 
von Küche und Mensa entfallen. Drei Köchinnen werden 
von zwei Bufdis (Bundesfreiwilligendienst) unterstützt. 
Küchenchef ist seit Oktober Alessandro Ardu. Das Team 
sorgt für eine ausgewogene, gesunde Ernährung der 
Schüler und verarbeitet stets frische, qualitativ hochwer-
tige regionale Zutaten. (jd) 
 
Foto: Lenhardt 
 
 

 
Dank einer professionell ausgestatteten Schulküche 
können bis zu 450 Essen täglich frisch zubereitet wer-
den.   
 
 
 
 
 



Betreuungskapazitäten für die Kleinsten aufgestockt 
 
Im Jahresverlauf hat die Gemeinde die örtlichen Betreu-
ungskapazitäten für die Kleinsten ausgeweitet.   
Seit Herbst verfügt der unter evangelischer Betriebsträ-
gerschaft stehende „Oberlin-Kindergarten“ über einen 
Kinderhaus-Anbau. Die politische Gemeinde hat zur 
Realisierung rund 1,5 Mio Euro aufgewendet. Der Hyb-
ridanbau ist eine umweltfreundliche Kombination aus 
Stahlbeton und Holzrahmenkonstruktion. Er ist für eine 
Aufnahme von bis zu 20 Kindern unter drei Jahren kon-
zipiert. Zugleich wurde das Bestandsgebäude an die 
heutigen Anforderungen für einen Ganztagsbetrieb an-
gepasst. Eine überhitzte Baukonjunktur und die Folgen 
der Corona-Pandemie stellte das Projektteam vor große 
Herausforderungen.  
Schon im Frühjahr konnten die Kinder und Erzieherin-
nen der kommunalen Kindertagesstätte „Die kleinen 
Sterne“ ihre mobile Unterkunft in direkter Nachbarschaft 
zum „Haus der kleinen Hasen“ verlassen und in das 
Obergeschoss des E-Gebäudes der „Schiller-Schule“ 
umziehen. Dort waren binnen weniger Monate aus Klas-
senzimmern und einem ehemaligen Veranstaltungsraum 
dauerhaft nutzbare Räumlichkeiten für bis zu 35 Kinder, 
davon 10 unter drei Jahren entstanden. Im Außenbe-
reich steht für gemeinsame Aktivitäten der kleinen Nut-
zer eine Spielfläche zur Verfügung. (jd) 
 
Foto: jd 
 
 

 
Mit Beginn des Kindergartenjahres 2021/22 konnte der 
neue Anbau zur „Oberlin-KiTa“ bezogen werden.  
 
 
 
Günstiger Wohnraum für schwächer gestellte Be-
völkerungsschichten 
 
Nach einem Jahr Bauzeit konnte im Herbst in der Graf-
Zeppelin-Straße 1 ein weiteres kommunales Woh-
nungsbauprojekt abgeschlossen werden. Es umfasst ein 
Kostenvolumen von 1,5 Mio. Euro. Die KWG Reilingen 
mbH, eine Tochtergesellschaft der Gemeinde, sorgte als 
Generalübernehmer für die Bauausführung. Das schlüs-
selfertig errichtete, dreigeschossige Mehrfamilienhaus 
bietet sieben Wohnungen mit einer Wohnfläche von 38 
bis 90 Quadratmeter. Sie wurden ausschließlich von 
sozial schwächer gestellten Personenkreisen bezogen. 
Dank einer stattlichen Landesförderung kann die Miete 
deutlich unter dem marktüblichen Niveau liegen. Die 
Hausbewohner können sauberen und günstigen „grünen 

Solarstrom“ vom eigenen Dach nutzen. Als effiziente 
Wärmequelle für die Fußbodenheizung und Warmwas-
seraufbereitung ist eine Luftwärmepumpe im Einsatz. 
(jd) 
 
Foto: jd 
 
 

 
Das in der Graf-Zeppelin-Straße 1 schlüsselfertig errich-
tete Mehrfamilienhaus bietet sieben preisgebundene 
Sozialwohnungen. 
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